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Amtsblatt zurLaibacher Zeitung Nr. 3V«.
Dinstag den 9. September 1879.

Erkenntnisse.
» Das f. k. Landcsgericht als Prrftgcricht in Trieft hat aus
11 3 ^ d " f. t, SlaatsniNlialtschast unt dcm Erlenntnissc vom
" ^jull 18?<>, ^ . 477!)M), die Wcitcrvcrbrcitung der Druckschrift

eowo üiotU <!uuti<, l^!ni^l»U dollu ^1^,i clüüio». Druck von
«- 6accaria i „ Vcurdic,, nach H 6b 2 St. G. verboten.

I m Namril Sr. Pi.,jrstät dcs Baisers! Das l. l. Landes»
A ,)l m^Sttasillchcu zu Ajien als Prc^crichl hat auf NnNag
°er l. l l->taatsmlwnllschasl crlanut, daß der Iuhal l der l i s ten
l ? / . ' " ^ " ' p"iud<sch (jeden S.mnwg erscheinenden) Druck-
>wn,t „Wiener Soilntacicldlalt" vom U), Anqust 1879 das Vcr-
«eycn gegen die össentlichc iliuhc und Ordmma nach t< :W2 St G.
vegrunde und es wird nach 6 .l<« St. P. O. daö Verbot der
^«terverbreilunl, diefer Druckschrift ausgesprochen.

Wicn am 11. August 1870.
F e l l n c r ,n. i>. W e i t t e n h i l l e r m, zi.

Nas k. l. Landcsgericht als Strafgericht in Prag hat auf
A"rag der t- t. Staatsanwaltschaft mit' dcm Erkenntnisse vom

A ? " ' ^ Z. 17.52«. die Weitcrverbreltuug der Zeitschrift
„Ärlicl crfreund" Nr. 14 vom 24. Jul i 187!) wegen des Artikels
«Arbeiter und Maschinen" nach 8 <!5 -l St G. verboten.
, , ^ Das t. l. Landcsgericht in Vrünn hat auf Autrag der
1 » ^ ^ ^ ü ^ ^ ' " ^ ' " ^ ^ ' " Erkenntnisse vom i). August
n^: '«^«) ' ^ ' b" Wcitcrvcrbrcitung der Zeitschrift ,.Noll»v«ll5
" 1 " ° " 3lr. 181 voul 8. August I87i) wcgcu des Leitartikels
»«luvc» v uilloämm g1l(i1«tvi öokküiu« nach 8 300 St. G. vcr»

(3855—2) Nr. 7879.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das k. k. Landesgericht in Laibach als Preß-
gericht auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 96 der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden poli-
tischen Zeitschrift »klovMin« vom 30.Auqust 1879
auf der vierten Seite in der ersten und zweiten
Spalte abgedruckten Eingesendet ( r M k m n ) , be-
ginnend mit ,No mm« UW8V0« und endend mit
^1 i V8ly o laMo«, begründe den Thatbestand des
-Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord-
"ung nach § 300 St . G.

Es werde demnach zufolge der ß§ 486 und
^ 3 St . P. O . die von der k. k. Staatsanwalt-
»chast in Laibach verfügte Beschlagnahme der Num-
wer 96 der Zeitschrift ,81ov6ii60« vom 30. August
^879 bestätiget und gemäß der §S 36 und 37
des Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6
^- G. B l . für 1863) die Weiterverbreitung der
gedachten Nummer verboten und auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und auf Zerstörung des Satzes des beanständeten
Büttels erkannt,
^ ^ a i b a c h am 2. September 1879.

(^24-3) Nr. 5523.

Conturs-Ausschmbung.
An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt in

"lbach ist die Assistenten- und zugleich Sekundär-
^rztenstelle im Gebärhause, mit welcher ein Ad-
Mum jährlicher 315 f l . und ein Beheizungs- und
^leuchtungsäquivalent im Betrage von 42 st.
aus dem l . t. Studienfonde, dann freie Wohnung
und eine jährliche Remuneration von 85 fl. aus
dem Gebärhausfonde verbunden ist, in Erlediquna
gekommen.

Bewerber um diesen Dienstesposten, dessen
Dauer auf zwei Jahre bestimmt ist, nach auter
zweijähriger Verwendung aber noch zweimal auf
ie 1 Jahr verlängert werden kann, müssen ledigen
Standes sein und haben nachzuweisen, daß sie den
'Uoktorsgrad der gesammten Heilkunde erlangt oder
ooch das erste Rigorosum abgelegt haben, oder
aoer Wund- und Geburtsärzte sind.

Die mit den bezüglichen Documenten in-
Mmerten und mit dem Nachweise der Kenntnisse
- s c e n i s c h e n °der sonst einer slavischen Sprache
m Hzort und Schrift, sowie ihrer allfälligen bis-
yengen Dienstleistungen belegten Gesuche sind bis

15 . Sep tember 1 8 7 9
" d " .Direction der k. k. geburtshilflichen Lehr-

anstalt m Laibach zu überreichen.
^"lbach am 25. August 1879.

(3945—2) Nr. 2864. ,

Bezirtsgelichts-Adjunctenstelle.
Bei dem t. k. Bezirksgerichte Illyr.-Feistriz

ist eine Bezirksgerichts' Adjuuclcllsttllc mit den
Bezügen der I X . Rangsllasse in Erledigung ge-
kommen.

Die Bewerber habcn ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der beiden
Landessprachen nachzuweisen ist, bis zum

2 0. S e p t e m b e r d. I .
Hieramts im vorschriftsmäßigen Wege einzubringen.

Laibach am 2. September 1879.

(3826—2) Nr. 2804.

Kanzllstcnstelle.
Bei diesem t. l . Landcsgerichte ist eine Kanz-

listenstelle mit den Bezügen der X I . Rangsklasse
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter gleichzeitiger Nachweisung der Kennt-
nis beider Landessprachen bis

30. Sep tember 1 8 7 9
hieramts einzubringen.

Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden
auf daö Gesetz vom 19. April 1872, Nr. 60,
und Mlmsterialverordnung vom 12. Ju l i 1872,
Nr. 98 R. G. B. gewiesen.

Laibach am 26. August 1879.

K. k. Ounäe8gerickt»"Priijlämm.
(3951—1)

Diunüsten-Stelle.
Beiul k. k. Bezirksgerichte in Sittich findet

ein routinierter D im nist gegen ein Taggeld von
1 si. permanente Aufnahme.

Belegte Gesuche sind an dasselbe zu richten.
K. k. Bezirksgericht in Sitich am 4. Sep-

tember 1879.

( 3 8 8 7 - 3 ) Nr. 560.

OberlehmsteUe.
An der vierklassigen Bokoschule in Gurlfeld

mit flovenifcher und deutscher Unterrichtssprache ist
die Oberlehrerstellc mit dem Iahresgchalte von
600 st., der Functionszulage von 100 ft. und
einer aus 3 Wohnzimmern bestehenden Natural-
wohnung im Boks- und Bürgerschulgebäude mit
Beginn des neuen Schuljahres zu besetzen.

Bewerber haben ihre ordnungsmäßig in-
struierten Gesuche im gesetzlich vorgeschriebenen Wege
längstens

b i s 20 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
bei dem gefertigten Bezirksschulrats zu überreichen.

Vom t. t. Bezirksschulrats Gurkfeld am
3 1 . August 1879.

Der Vorfitzende: Tchönwetter.

(3730—3) Nr. 493.

Oberlehrer-Stelle.
An der zweiklassigen Volksschule in Tscher-

moschmz ist die Oberlehrerstelle mit dem Iahres-
gehalte von 500 st. und Naturalquartier zu be-
sehen.

Bewerber um diesen Lehrerposten haben ihre
gehörig instruierten Competcnzgefuche, und zwar
jene, welche bereits als öffentliche Lehrer angestellt
sind, im Wege der vorgesetzten Bezirksschulbehörde,
bis längstens

2 5 . S e p t e m b e r l . I .
Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswerlh am 22stm
August 1879. ' ^ / ' v

Der t. l. BczirlShauptmaim n!6 Vorsitzender:

Ekel.

(3827—3) Nr. 1527.

Kundmachung.
Der gewesene Professor und Weltpriefter

Franz Metelko hat in seinem Testamente vom
1. Ma i 1858 für fechs Landschullehrer m Krain,
welche sich nach Ausspruch ihrer vorgesetzten Behörde
durch Sittlichseil, Berufscifcr, sorgfältige Pflege
der flovenifchen Sprache in den Volksschulen und
durch Veredlung dcr Obstbäume vorthcilhaft aus-
zeichnen, sechs Geldprämien im derzeitigen einkom-
mensteuersrcicn Betrage von je zwciundvierzig (42)
Gulden österr. Währ^ gestiftet.

Zur Verleihung dieser sechs Stiftungsplätze
pro 1879 wird hiemit der Concurs bis

3 0 . S e p t e m b e r d. I .
mit dem Beifügen ausgefchrieben, daß diejenigen
hierländigen Landfchullehrer, trclche darauf An-
spruch haben und sich darum bewerben wollen,
ihre dieSfälligen, gehörig belegten Gesuche inner-
halb der obbezeichneten Bewerbungsfrist im Wege
der vorgesetzten Bezirlsschulbehörde hieramts zu
überreichen haben.

Laibach am 23. August 1879.

Hi. k. OunäessHulratü für Aruin.
(3952—2) Nr. 5832.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird

bekannt gemacht, daß in Gemäßheit des tz 26,
R. G. B l . vom 7. Ma i 1874, die auf Grund der
zum Behufe der

A n l e g u u f t e ines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e M e i e r l e

gepflogenen Erhebungen verjaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und dem Erhebungs«
Protokolle in der Gerichtskanzlei zu Tfchernembl
durch 14 Tage, vom 1. September l. I . an be-
ginnend, zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wirb für den Fall, daß Einwendungen
gegen die Richtigkeit diefer Besitzbogen erhoben
werden follten, zur Vornahme der weiteren Er-
hebungen die Tagsatzung auf den

15 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei zu Tfcher-
nembl festgesetzt und bemerkt, daß die Einwendungen
sowol vor als auch am Tagc der Erhebungen,
d. i. den 15. September, beim l . l . Bezirksgerichte in
Tschernembl mündlich oder schriftlich angebracht
werden können.

Die Zulässigkeit des Begehrens vonseite der
Verpflichteten, daß alle Privatforderungen, bei wel-
chen die Bedingungen der Amortisierung eintreten, in
die neuen Grundbuchseinlagen nicht übertragen
werden, wird mit dem Beifügen bekannt gegeben,
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Anfehung deren ein folches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen
nach der Kundmachung diefes Edictes in der
amtlichen Landeözeitung stattfinden werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am Isten
September 1879. _

( 3 9 4 7 - 1 ) Nr. 10,514.

Kundmachung.
Zur Gewinnung dcs Schotters fur

die städtischen Straßen und Wege ^
ein biezu a^ianctcr Grund angekauft.

Werden cinqclabcn,
binncn vier Wochen

ibre Offcrtc dcm Magistrate ;u überreichen
' Stadtmagistrat Laiwch am 2. Sep-

temper 1679.
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A n z e i g e b l a t t .
(3778—3) Ni. 6378.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das in der amt«

lichen „Laibacher Zeitung" Nr. 97,
109 und 119 enthaltene Edict vom
1. April 1879, g . 1350, wird bekannt
gemacht, daß die dritte exec. Feilbietung
des landtäflichen Gutes Poganiz am

2 7 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, im diesgericht-
lichen Verhandlungssaale stattfinden
wird.

K. k. Landesgericht Laibach am
12. August 1879.

(3823—3) Nr 6576.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.

Wegen Erfolglosigkeit des ersten
Termines wird mit Beziehung auf
das Edict vom 8. J u l i 1879, Zahl
5171, über die exec. Versteigerung der
der Frau I d a Malahovsky in Lai-
bach gehörigen, im Grundbuche des
Bisthums Pfalz Laibach Band I ,
Seite 42, 8ub Rectf.-Nr. 203 vor<
kommenden Hausrealität zu Laivach
in der S t . Petersvorstadt Consc.-Nr. 80
bekannt gegeben, daß am

2 2 . S e p t e m b e r
zur zweiten und den

2 7 . O k t o b e r 1 8 7 9
zur dritten exec. Feilbietung diefer
Realität, jedesmal mit dem Beginne
um 10 Uhr früh, geschritten wird.

Laibach am 23. August 1879.

(3485—2) Nr. 4815.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht, daß in der Execu»
tionssache des l. l . Steueramtes Adelsberg
(uoin. des hohen t. l. Äerars) gegen Anwn
Rundic von Obertoschana die mit Bescheid
vom 16. März 1879, Z. 2325, auf den
27. Juni 1879 angeordnete dritte execu-
cutive Feilbietung der dem Anton Rundic
gehörigen, aus 1740 ft. geschätzten Realität
Urd.-Nr. 690 aä Adelsbera pcto. 97 f l .
81 lr. e. 8. c. auf den

23. S e p t e m b e r l. I . ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
27. Juni 1879.

(3698—3) Nr. «999,

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Lulas
Evetec aus Littai die executive Verstei-
gerung der dem Iernej Sajovic aus Watsch
gehörigen, gerichtlich auf 1250 fl. geschütz-
ten Realität Urb.-Nr. 42, Reclf,-Nr. 27,
Band I aä Ponowitsch bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
un, oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchseftract können in der diesgerichlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Littai am Uten
August 1879.

(3451—3) Nr. 8567.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Elurlfeld die exec. Versteigerung
der dem Johann Turöii! von Zejno ge-
hörigen, gerichtlich auf 187 si. geschätzten,
Lud Berg.Nr. 1309 ad Herrschaft Gurl-
feld vorlommenden Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
und die dritte auf den

15. November 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
odcr über dem Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationstominission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexttact können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am
24. Ju l i 1879.

(3433—3) Nr. 7901.

Erinnerung
an T h o m a s M i l o l i ö und dessen
Erben und Rechtsnachfolger, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. l . stiidt. - deleg. Bezirks-

gerichte Nudolfswerth wird dem Thomas
Milollc und dessen Erben und Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes, hie«
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Bicel von Zavuzc (durch
Dr. Skcdl) die Klage äo pratn. 5. Ju l i
1879, Z. 7901, auf Anerkennung der Er-
sitzung der Bergrcaiität am Drenilberg
«ud Berg-Nr. ^ und V» u.6 Grundbuch
der P f a r r M S t . Barlhelmä und Eln,
verleibung des Eigenthumsrechtes bei der»
selden eingebracht, und wurde über die»
selbe zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

10. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
Hiergerichts früh 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 18 des Iustizhosdetrets vom 24sten
Oltober 1845 angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina, Advokaten in Rudolfs-
werlh, als Curator ää at-tum bestellt.

Die Geklagten werden hirvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eine'
Verabsäunumg entstehenden Folgen selbst
beizumessrn haben werden.

Rudolfswerth am 5. Ju l i 1879.

(3624—3) Nr. 3107.

Relicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird lund gemacht:
Es werde die exec. Relicitation der

von Maria Messesnel laut Llcitatlons«
Protokolles vom 19. Juni 1867, Zahl
2928, um 523 f l . erstandenen, zur Rea-
lität aä Herrschaft Wippach Auszug.Nr.
101 gehörigen Rcalobjelte, und zwar:
des Hauses Curr . -Nr . 88 in Planina
sammt Keller nnd Hof und dazu gehörigen
Bezugsrechlen im Echätzwerthe pr. 600 fl..
des Gartenorts Parz.-Nr. 117 im Schätz,
werthe pr. 35 si., der Wiese im ourLäku
Parz.-Nr. 1920 im Werthe pr. 70 ft.,
wegen Nichtbezahlung der Forderung des
Anton Messesnel von Podraga aus dem
Urlheile vom 9. Dezember 1872, Zahl
4747, dem Einantwortungsbescheide vom
11. Ju l i 1873. Z. 2928, und dem
Meistbotsvertheilungsbescheide vom 15ten
September 1867, Z . 4402, pr. 315 fi.
s. A., im Reassumterungswege auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, hier-
gcrichls mit dem Anhange angeordnet,
daß dieselben auf Gefahr und Kosten der
säumigen Ersteherin bei diesem Termine
auch unter dem Schätzwerthe au den Meist-
bietenden hintanoerlauft werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
28. Ju l i 1879.

(3861—2) Nr. 8615.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Sleuer-
amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung der
der Marie Habijanclö von Großmraschewo
gehörigen, gerichtlich auf 30 fl. geschätzten,
»ud Berg.-Nr. 350 uä Thurnamhart vor-
kommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O l t o b e r
und die dritte auf den

19. N o o c m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfauorealiläl bei der
ersten und zweilen Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswcrlh, bei der
drilten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die lücitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Aubu:e ein lOperz. Baoiuin zuhanden der
llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
21. Ju l i 1879.

(3275 -3 ) Nr. 1351.

Erinnerung
an F r a n z Eder , resp. dessen unbekannte

Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Neu-

marktl wird dem Franz Eder, respective
dessen Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Sajovic (durch Herrn
Dr. Steiner in Kraiuburg) die Klu,;e auf
Anerkennung des Nichtbestanoes der For-
derungen per 250 fl., 200 si. und 100 ft.
C.-M. sammt Anhang und sohinige Löschung
des hiefür haftenden Pfandrechtes und
P1-208. 15. Ju l i 1879, Z . 1351. ein-
gebracht, worüber die Tagsatzuug auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Bürgermeister von Neumarlll. Anton
Schelesnitar, als Curator uä uctuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgcstellteu Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Oe-
llagten. welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehclfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl a,n
16. Ju l i 1879.

(3219—2) Nr. 4325.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen An-
dreas und M a t h i a s Z e u n i l und
T h o m a s I e r s c h e t'scheü Kinder, rcsp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Krain-
bürg wird den unbekannt wo befindliche»
Nndreus und Mathias Zeunil und dcn
Thomas Ierschct'schen Kindern, resp. den
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Marianua Kajgel von Mitlerfcichting
(durch Dr. Mcucmger) die Klage äe
PI-KL8. 17. Juni 1879, Z 4325, pc:to.
Verjährt- und Crloschenerllärung nach'
stehender, auf der zu Druluut liegenden,
im Gnmdbuche des Gutes Retzixg «ub
Urb.-Nr. 23, Rectf.-Nr. 17 vorkommende»
Elnviertelhube pfandrechtllch versicherter
Forderungen, als:
I.) für Andreas Zeunit aus dem Schuld-

scheine vom 5. Hornung 1795 P"
100 si;

2.) für Mathias Zeunik aus dem Schuld
scheine vom 20. Jänner 1798 f "
160 fi. und aus dem Schuldsche^
vom 22. September 1802 per 140 si"
lursmäßig reduciert auf 111 fl.48'/4"'
C M . oder 117 fl. 40 kr. ö. W.;

3.) für die Thomas Iecschet'schen Kind"
aus dem Schuldscheine vom l iW"
Dezember 1807 per 347 ft. 8b lr«
D.W.,lursmäßig reduciert auf I ^ p '
37«/. lr. C M . oder 150 si. 80 "-
0. W., über Abzug der dem ^
Kuralt zugewiesenen Theilsummc p/
24 si. 34 lr. C M . oder 25 ft. ^ "»
ö. W. in, Reste per 125 fi. ö. W;

4.) für Mathias Zcunil auS dem Sch"!?'
scheine vom 8. März 1808 per 200 ?>,
lursmäßig reduciert auf 92 fl. 3tj'/ä " '
E M . oder 95 si. 28 lr. ö. W-,

eingebracht, und es sei hierüber die A>S
satzung zur ordentlichen mündlichen "^
Handlung auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordne
worden. ..„

Da der Aufenthaltsort der G e l l ^ ,
diesem Gerichte unbekannt und dicjc .
vielleicht ans den l. l . Erblanden abwe^
sind, so hat man zu ihrer Vertretung"
auf deren Gefahr und Kosten den V^
Advokaten Dr. Burger von Kralnburg
Curator ud »cwm bestellt. ^

Die Geklagten werden hicvon zu ^
Ende verständiget, damit sie aue" ' ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen "der ^
einen andern Sachwalter bestellen ^.,
diesem Gerichte namhaft machen, ^ ,
Haupt im ordnungsmäßigen W,M ng
schreiten und die zu ihrer Verthel° " ^
erforderlichen Schritte einleiten ' ^ .
wldrigcns diese Rechtssache " ^ ^ u„ge>'
gestellten Curator nach den Ve>t « " ^ ^ „
der Gerichtsordnung verhandelt . g
und die Geklagten, welchen es « ^ ,
frei steht, ihre Rechlsbehelfe auch ^» ,
nannten Curator an die Ha"d ° e»!'
sich die aus einer Perabsaumu « h^
stehenden Folgen selbst beizumessen

" " ^ ' . k. Bezirksgericht Kralnburs

20. Juni 1879.



I7S?

(lM«-.3) ^r, 4816.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuilg.
w: >/ü'? l' ^ Bezirksgerichte in Ädclsberg
w"d belamtt gemacht:
. <2s jei in dcr Executionssache dcs
l- l. Ttcueralntes Adelsberg (iluin. dcs
yoym Aerars) gegen Barlhclma Stavajna
i ^ , ^ " z die mil dem Bescheide vom
^ ^ , l ^ 0 , Z.2338, aufden27sten
^« ^ " angeordnete dritte exec. Fcilbic-
lung der dem Barthelmä Stavajna gc-
^rlgen anf 125; si. ^schätzten Realität
" " . ' ^ r . 3 ud Prem pctu. 115 fi.
^ /, lr. c. 8. 0. auf den
, . 14. O k t o b e r 1 8 7 9 .
orm.ttags 10 Uhr. hlergcrichts mit dem

""gen Ailhange übertragen wurden.
I m ' 1 ^iirlsgerichl Adelsbcrgam27sten

^ H ^ Nr .5411 .

Executive
'Itealitäten-Versteigerunq.

^, , ^ ' " k- t. Bezirksgerichte Krainliurg
"lrd belannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Handels-
Mma C. Pleiwcis (dnrch Dr. MenciN'
uer) die Reassumiernng der exec. Berstci.
nwmg der der Dorothea Iagodiz von
"Ichrul gehörigen, gerichtlich uns 197<> ft.
Mutzten, im Grnndbuchc der Kirche
"lschcul «ud Urb. Nr. 2 vottommcndcn
^a l lw t bewilliget, nnd hiezn die drei
"e lblelnngs-Tagsatzungcn. nnd zwar die
">te auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 0. O k t o b e r
und die dritte auf den

20. November 1879
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Unr
in der Gerichtslanzlei mit den. Anhange an-
Ordnet worden, daß die Pfandrealität
°" der ersten und zweiten Feilbietung nnr
^ oder über dem Schätzungswcrth, bei
h, bitten aber auch nnter demselben

"Megeden werden wird.
z Die ^icitationöbedingnisfe, wornach
^ sondere jeder Licilant vor gemachtem
^ o e ein 10pcrz. Vadium zuhanden der

^aunnslolnnttssion zu erlegen hat, sowie
h " ^chätzungsprotololl und der Grund'
lick ^ " ^ können ill der dicsgericht.
l?m Registratur eingesehen werden.

4 «l '̂ Bezirksgericht Kraiudurg am
^"ugust 1879.

(3653^3) Nr. 8850.

,., Erinnerung
s c k ü . . ^ ^ ' ^ K a d i v n i l ' von Ober,
'^"dorf, resp. dessen unbekannte Erben,
felo ^ ° Ü dem l.r. Bezirksgerichte Gurt-
chü... c ^ ' " ^ " " z Kadivnit von Ober-

hieml. ^ ' : " l p - dessen unbekannten Erben.
I'""»! erinnert:

Ger i .^ ^ »"der dieselben bei diesem
^ r.chte I.hann nnd Anna Bozi^ von
3 ' ß ^ ^ ^ ^ e "egen Anerlennnng
N ^ ) " ' ? der Weingartrcalitäl Berg-
" . 040 u(! Herrschaft Gurlfeld erhoben,

diesem ^ i ? ! ' ^ " ^ " ö o r t ^ ' Geklagten
^ m Gerichte unbekannt und dieselben

se lch t ans den l . l . Erblanden abwesend
° s' , ^ ^ ? " " i " dcren Vertretung und
«uf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Gncar von Kolschno alö Cnralor ^
^vtum bestellt, und wird die Tagsatzn.ia
im- Verhandlung ans den ^" " !^n . ,g

26. Sep tembe r 1879

E.,t>. !5 L'"a»tcn werden hievon zn dem
re^. " " ' "»dlget. damit sie allenfalls zur
A rn ^"'Meldst nscheinen oder sich einen
Geri7< ^ " « l t e r bestellen nnd diese.n
^ ^ ''"'.''l'aft 'nachen. übcrhanpt i,n
^ " nas>nasz.gcn Wege einschreiten nnd
Eck) ' l ^ . .Vertheidigung erforderlichen
N /be l len ' ° ' " " " , widrigcns d ese
N a ^ V ' " " t dem aufgestellten Kurator
"ld um . -?^"U'"""gen der Gcrichts-
ll« ? ".^"delt "erden nnd die Ge-
ihr Neck<?l !̂ <c ^ ^rigens frei steht,
r a t o " ^ M e auch dem benam'ten Cu'
""er V e r ^ ! ^ " ^ ^ ' ^ben. sich die aus
^ d e , ^ ^ ^ Folgen

> ""zumesstn haben werden.
August 1879 U " ' ^ ^ ' " l e l d an. Isten

(3668 -3 ) Nr. 6570.

Reassumierung
e^ecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Margareth Me
lienll von Zirlniz (durch Herrn Dr. Pfef-
fercr) wird die mit dem Bescheide vom
23. November 1878, Z. 12,246. auf den
13. März, 16. April und 15. Mai l. I .
angeordnet gewesene und sohln sistierte
exec. Fcilbietung der dem Herrn Anton
ilraäovic von Nicderdorf Nr. 97 gehöri-
gen, gerichtlich auf 15,720 fl. brwetthc-
ten Realitäten «ud Rcctf.'Nr. 360, 559/1
uä Herrschaft Haasbcrg und 8lid Reclf.-
Nr. 89, Urb..9tr. 25 ilä Pfarrgilt Zirt-
niz wegen schnldigen 4029 ft. 59 lr.
r6u,88UiniM(Io auf den

1. O k t o b e r ,
3 1 . Ok tobe r und

3. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlchts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitfch am 7len
August 1879.

(3699—3) Nr. 6400.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Altai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Bcrvar aus Töpliz die exec. Versteigerung
der dem Marlus Narad aus Kisouz ge-
hörigen, gerichtlich anf 600 fl. geschätz-
ten, «ud Urb.-Nr. 21?'/z und 218'/ , ad
Gallcnberg vorkommenden Realität bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuilg nur
um oder über dem Schätznngswcrth, bei
der drittelt aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Allbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
vuchsexlrart können in der dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am Uten
August 1879.

(3678—3) Nr. 4678.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Anton
Intihar von Poniloc Nr. 45 (durch den
Machthaber Herrn Mathias Hoccvar von
Großlaschiz) die exec. Vcrstcigcrnng der
dem Johann Praznil von Rasica gehörigen,
gerichtlich auf 4455 ft. geschätzten, im
Grundbuchc uä Aucrsperg w m . I , lul. 312
und 384, uud Urb.-Nr. 51 , Reclf.-Nr 22
und Urb.-Nr. 63. Rectf.-Nr. 30 vurlvm-
meuoen Realitäten bewilliget, und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
nnd die dritte auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags nm 10 Uhr, im Amtslotalr
mit den. Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandltalitätcn bei der ersten und
zweiten Feilbirtnng nur um oder über
dem Schätznngsweilh, bei der drittelt aber
anch unter demselben hmtangegebrn werden.

Die Licitatilmslicdmgnisse, wornach
insbesondere jrder Vicilant vor gemachtem
Anliotc ein lOprrz. Vudinm zuhanden der
tticilalionstummission zu erlegen hat. sowie
die Schätznngöprolololle und die Grund-
buchsexlractc können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschlz am
, 10. August 1879.

(3667—3) Nr. 5232.

Neuerliche
executive Feilbietungen.

Von dem l. t. Bezirksgerichte titsch
wird bekannt gemacht:

Es sei die exec. Feilbietung der dcm
Andreas Krasovic von Ulala Nr. b ge-
hörigen, im Orundbuche u.ä Pfarrhofs«
gilt ttaas 8ud Rectf.-Nr. 2/1 und «ud
Urb . -Nr . 65 vorkommenden, gerichtlich
auf 788 fl. 50 lr. bewcrlhelcn Realität
sammt A „ ' und Zunörwegen ans dem Ver-
gleiche vom 1. August 1872, Z. 9923, scknldi-
gcn 95 si. von amlbwegen neuerlich auf
den

1. O k t o b e r .
3 1. O k t o b e r und

3. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet
worden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am Isten
Juni 1879.

(3714 -3 ) Nr. 3395.

felicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird belannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Michael

Äutavac von S t . Margarethen die Reli.
citation der zufolge Kicilationsprotololles
vom 7. Ma i l . I . . Z. 1788, von Fer-
dinand Sever aus Nasfcnfuß erstandenen,
nun im Besitze des Johann Maiol l von
Nassenfuß befindlichen Hofstatt kul) Urb.-
Nr. 491 iiä Herrschaft Nassenfuß bewil-
liget, und zur Vornahme derselben die
Tagsahung auf den

17. Sep tember 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dcm
Beisätze angeordnet worden, daß die Rea>
lilät auch unter dem Schiitzwerlhe per
1100 fi. hintangegebcn wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am
15. Ju l i 1879.

(3677—3) Nr. 4561.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchcn des Barlhelmii
Vodiöar von Zdrnslaoas Hs.-Nr. 40 die
mit dcm Bescheide vom 14. August 1877,
H. 7107, mit dem Rcassumierungsrechte
sistiertc dritte ĉ cc. Feilbielung der Rea-
litäten des Andreas Modic jun. von V i -
dem Hs.'Nr. 25, «ud Grnndbnchseinlage
39 der Katastralgrmcinde Vidcm und dcr
Realität des Andreas Mudic sen. von
Vidcm Hs. Nr. 25, ^iil» Grundbuchscin-
lage 40 der Katastralgemeindc Bidcm
lleuerlich auf den

2. Ok tober l. I . ,
vormittags 10 Uhr, mit dcm vorigen An-
hangc angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Oroßlaschiz am
6. August 187<>.

(3543—3) Nr. 5669.

Reassumierung
executivcr Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte ^ittai wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Alois Koblcr von Litlai die mil dem
dicsgcrichtlichcn Bescheide vom 15. August
1877, Z. 6134, auf den 26. November
1877 bestimmte, sohin aber mit dcm Be-
scheide vom 29. November 1877, Zahl
9167, sisticrte Rclicitalion der von Earl
Parovbrt lant Licitationsprotolollcs vom
27. Juni 1872, Z. 3119, um 945 ft.
erstandenen, gerichtlich auf 1570 fl. ge-
schätzten Realiiäl Urb.-Nr. 217. Reclf.-
Nr. 225 ul! Gilt Mcßmz wcgeu nicht
ziigchaltcncr^icilationebedingnisfe im Rras
snmierungswcge auf den

3. O l t o b c r l. I . .
vormittags von 11 bis 12 Uhr. mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß Mgr
Realität bei dieser Tagsatzung um jeden
Preis an den Meistbietenden hinlangrge«
ben wird.

! Hievon werden sämmtliche Inter-
essenten verständiget.

K. l . Vczirlsgericht Littai am 13ten
Ju l i 1879.

(3704—3) Nr. 5362.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Hrainburg
wird belaimt gemacht:

Es sc> über Anjuchen dcr l . l . Finanz-
procuratur in iiaibach die Reafsumierung
der exec. Versteigerung der dem Johann
Stopar von Teebach gehörigen, gerichtlich
auf 2732 ft. geschätzten, im Orundbuche
der Herrschaft Flöomg «ud Rectf.-Nr. 781
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu eine Feilbielungs-Tagsatzung aus den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlcl mit dem Anhange angcord'
net wurdrn, daß dic Pfanorealttäl bei dieser
Frilbietung auch unter dem Schätzungs»
werthe hintangegrbcn werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote cin 10perz. Vadiliin zuhanden der
Licitalionblommission zu crlegrn hat, sowie
das Schätznngbprotololl und ber ^rund-
buchSextract können in dcr diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
4. August 1879.

(3477—3) Nr. 4608.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Brzirtsgrrlchte Litlai wiro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oer t. l. Finanz-
procuratur ^aibach die exec. Versteigerung
der dcr Anna Praprolnil aus Obojna ge-
hörigen, gerichtlich auf 1028 ft. geschätz-
ten Realität im Grundbuche Frcidenau «uk
Urb.-Nr. 13 im Reassumierungswcge be-
williget, und hiczu zwei Feilbietungs-Taa,-
satzungtn, und zwar die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags vun 11 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtstauzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
zweiten Fcilbictung nur um oder über
dem Schätzungswcrlh. bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Acitationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote eill lOperz. Vadinm zuhanden der
Kicitalionslommission zu erlegen hat, sowie
baö Schätzimgsprototoll und dcr l^rund»
buchsextract können in der diesgerlcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht l i t la i am 12len
Juni 1879.

(3700—3) Nr. 2920.

Executive
Ncalitätenvcrstcigerung.

Vom l, l. Bezirksgerichte Senosclsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Scnosetsch die rxcc. Versteigerung
dcr drin Sllsan Blazel von Kleinbrrou
)ir . 5 gehörigen, gerichtlich auf 2920 fi.
geschätzte«, im Grimlibnchc dcr Herrschaft
Adrlsver« »ud Urb.-Nr. 1020 wm. l ,
.WI. 765 vorkommenden Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilblctungs-Tagslltzungen,
und zwar die erste auf dm

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
nnd die dritte auf den

15. N o v e m b e r ^ 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 11 ms 1^ Uyr.
hirrgrrichls mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfa.'dlcaliläl w drr ersten
nnd weilen Feildictlmg nur um oder
über dcm Schätz.."gswrrlh. bc. dcr dr.tt n
aber anch nntcr demselben hlntangcgcben

""'Di^Mi<ationsbcdi,lgnissc. «ornach
' ^ . ^ i^rr Militant vor grmachtem
A, 0 7 ' W " V°din.n zuhanden der
^ ila 0 "...nissio,. zn crlcgen ha,sow.e
^ Sch tz""^p"toloU "nd der Grund-
büchs^nact könne., in der d.esger.chtlchen
Rc.)istralur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Smosctsch am
6. August 1679.
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Eine anständige Neamtenfamilie wünscht
zwei uder auch mehrere (3982) 3—1

Studenten
in Kost und Quartier zu nchmcn. — Nähere
Auskunft bei der Administration dieses Blattes

3wei Auäenten
werden aufgenommen bei einem pensionierten
Veamten, wo auch italienisch gesprochen wird.

Näheres im O o l i s e u m M r . 3 5 ,
I. Stock. (3949) 3 - 3

I n einer sol iden F a m i l i e finden zwei
bis drei

Studenten
Aufnahme. — Ein Klavier steht zur Verfügung.

Näheres W i c n e r f t r a ß c M r . 18, Hof.
feite, I. Stock. (3731) 7 - 6

Einen KostlumlicNi
nur aus einem g u t e n H a u f e , nicht über
11 Jahre alt, nimmt eine solide Familie, wo
auch französisch und italienisch gesprochen wird,
in Wohnung auf. Anfrage: I l o r i a n i g a s s c
M r . 18 neu. (3936) 3—2

llV8tlli»abeu
in I^idacii autzMoniuion. H.äl688e

in äyl ^älMI118tlll.ti0I1 äi6868 L1lltt68.
(3988)

Ein Coumis,
tüchtiger Detaillist für Spezerci' und Manu
falturgeschäft, nnd ein

Lehrjunae,
nicht unter 15 Jahren, finden sogleich Ausnahme

bei (3950) 2 2

Z. 'II. Urefcher,
Tüffer, Stcicrmarl.

Als Lehrling
wird ein etwa 14jähriger Knabe mit entspre-
chenden Schulkcnntnisscn, der deutsch und slo-
vcnisch spricht, in ein Spczcrci- nnd Victualien'
gcfchäst aufgenommen.

Näheres bei <2-. I^3.2<2^.Vr, Sternallee,
Laibach. (3957) 3 - 2

Nne MMilH
in der Franziskauergasse,

bestehmd aus 3 Zimmern, 1 Kabiuet, Küche
sammt Holzlcge, ist voni Michaeli - Tenmne
1879 ab zu vermiethcn. Näheres in F. Müllers
Annoncen Vureau. (398U) 3 - 1

Schießftättgasse Nr. 3 ist eine

Wohnung ^
mit zwei. und Polanastrahe Nr. 6 eine

schöne Wohnunss
mit 3 bis 4 Zimmern nebst allen Nebenbcqucm-
lichkciten für Michaeli d. I . zu vergeben, und
lann letztere sogleich bezogen werden. Auslunst
darüber: Po länas t raßc Nr.6, I.Stock, links.

Unter der Trautsche Nr. 2 :

(3953)82 Großes Lager
aller Schul, Schreib» und Hcichenmaterialicu,

Vureau- und Comptoirrequisiten.
Vleistifte, Briefpapier, Kanzlei», Concept-, M i -
nister». Filtrier- und Seidenpapicr, Bouquet-
und Tortenpapicr, Maroquin-, Moire-, Mar-
mor« und Blumenpapier, Cartonpapier, Cou«
verts, Causon - Copierpapier, Crayons und
Minen' Einschrcibbüchcr, Notiz- und Copier'
büchcr. Wasch, und Wirtschaftsbücher. Falz-
bcinc, Farben. Faullcnzcr. Fcderbüchsen, Feder«
Halter, Federtästchen, Glanzspänc. Glas-, Gold-
und Silberpapier. Gratulationskartcn. Griffel,
Gummi, Gummitabletten. Gummibänder. Heft-
klammern. Hcstnägel. Klappenfcdcrn, Kreide.
Lanwcnschirmc, Lederwischcr, Lineale, Lösch,
papier, Löschrollen, Luxus-Vriefpapicr. Mappen.
Mctalltlammcrn. Meterlincale. Mundlrim.
Naturgummi, Notenpapicr, Notizblocks. Obla-
ten. Packlack, Packpapier. Pauslcnnmnd Paus-
papier. Nechcntafeln. Reißbretter. ^ei»jschleneli.
Reißzeuge. Rollen-Zcichenpapier, ^-chreibthelcn.
Schultaschen, Siegellack. Stahlschreib sedern.
Stempelfarbe, Stundeneintheilungen. ^a>cl-
kreide. Taschcnschrcibzcuge, Tusche. Tuschschalcn,
Wachspapier, Zeichenblocks. Zeichenhefte:c. ?c.

Erlenholz,
Pfosten und Bretter

bei (3612)

Gnnc MiMeissn.
(3954)57-2 ^stzs

RleDll,
beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Galluscxtract unter Garantie des

Fabrikanten. Vorräthig bei

Carl S. Till,
U n t e r der T ran t sche Nr . 2.

Anatherin - Mundwasser und
Zahnpulver

vom

Apotheker O. H>iccol'i,
Laibach, Wienerstrafte.

bekannt als die besten Mundreinigungs-
mittet. (3365) 10-6

Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung vonHubcrH Lahme in Wien,

I., Herrcngassc Nr. 6.
Nndicale Heilung aller chronischen

Nervenkrankheiten
auf streng naturgemäßem Wege suatur-
gemäßc Diät und rationelle, milde Wasser-
^1W4) 20-1'.) lur.)
H M " Ein wichtiges Werk für alle Ner-

venkrankheiten. " V W
Preis 1 fl., mit der Post 1 fl. 10 kr.

^ / Bei X ^ ^

^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstaufftellenX
^ ohne Vnben. ^

(3876—y Nr. 4214.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlai.

bach wlrd bekannt gemacht, daß für die
unbekannt wo befindliche Gertraud Piul
zur Wahrung ihrer Rechte Herr Fran^
Ogrin von Oberlaibach zum Curator be-
stellt und dekretiert wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
25. I nn i 1879.

l 3 8 3 6 - . ^ ) N r . 6530.

Executive
Fahriüs Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der F i rma

Franz Bu ja t t i i n Wien (durch D r .

Angerer) die exec. Feilbietung der der

Fi rma Franz Zottmann <b Gr i l l in

Laibach (nun in Concurs) gehörigen,

mit gerichtlichem Pfandrechte belegten

und auf 347 f l . 50 kr. geschätzten

112 Stück Scholl- und 27 Bettdecken

bewilliget, und hiezu zwei Feilbietungs-

Tagsatzungen, die erste auf den

1 5 . S e p t e m b e r

und die zweite auf den

2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 9

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und

nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit

tags, mit dem Beisatze angeordnet

worden, daß die Pfandstücke bei der

ersten Feilbietung nur um oder über

dem Schätzungswerth, bei der zweiten

Feilbietung aber auch unter demselben

gegen sogleiche Bezahlung und Wcg-

schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 23 . August 1879.

..CllNMdill".
> Neichenberg-Brünner gegenseitige Versicherungs- <
5 anstatt zu Reichenberg in Böhmen, 3
k gegründet im Jahre 1867, <
k versichert gegen Feuerschaden: >

> Gebäulle, MoUien, Warenlager unil Feü-
z sMgsnorrMe
^ nnter den günstigsten Bedingungen zu den b i l l i g s t e n T a r i f e n . Schäden l
^ werden prompt bezahlt. Versicherungsanträge übernimmt die gefertigte Haupt' /
D ngeutschaft in Laibach, sowie die Aezirtöageutureu auf dem Lande. ^
I Laibach am 1. September 1879. H

5 3ie AclUptclgentschccft Acribclch? <
« W96) 3 3 Bureau: Petersstraße Nr. 73 neu. )

> MU Ml» MUMM. l
W in Xinäurllloiäorn /u »Wu»l,in1 t>illif5«»i 1'll,i«un «iixl 2u nudl,» ?»0i I

W (.̂ W7) 8—1 I^i1)llllll,.^1o1wit.c!l!^il»»i!, I.uoliln^m'ucliu« Ililug. D

(3783—3) Nr. 17,218.

Curatelsverhängung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es habe das t. k. Landesgericht in

Laibach mit Verordnung vom 15. Ju l i
1879, Z . 5504, bei nachgewiesener ver-
schwenderischer Vermögensgebahrung des
Michael Verbinc von Stefansdorf Nr. 24
denselben gerichtlich als Verschwender zu
erklären und gegen ihn die Curatel zu
verhängen liefundm.

Zum Curator wnrde dem Genannten
der Grundbesitzer Michael Beritt uon Ste-
fansdorf Nr. 36 bestellt.

Laibach am 30. Ju l i 1879.

(3849 -2 ) Nr. 7154.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gegeben:
Es sei in der Executionsjache des

k. k. Stencramtes Laas gegen Mathias
Skut von Uschenk den niibrkmmtcn Rechts-
nachfolgern der Tabularglüubiger Agnes
Kraäovec. Ursula Sknk, Maria und Jakob
Miheuiic, Maria Miheucic geb. IaneZic,
alle voll Uscheuk, und Maria Tomöiö
von Altenmarkt Herr Jakob Vilar von
Puoob, unter gleichzeitiger Zustellung der
RealfeilbietunaMscheidc vom Ki. April
1879, Z . 3232, als Curator aä ucwm
aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 22sten
August 1879.

(39l7—1) Nr. 5119.

Edict.
Vom t. l . Bezirksgerichte Tschernembl

als Abhandlungsbehürde wird betannt ge»
macht:

<Ls sei am 22. Februar 1879 M a .
thias Stoiniö von Doblitschc ud into^ww
verstorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
großjährigen erblichen Sohnes Johann
Sloini i unbekannt ist, so wird derselbe
aufgefordert, sich

b innen E i n e m J a h r e
Uon dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden nnd die Eros,
erlliirung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
erblichen Kindern als gesetzlichen Erben

und dem für den obigen Abwesenden " ^
gestellten Curator Herrn Mathias M ' '
von Doblilsche Nr. 28 abgehandelt l v ^
würde. ^,

K. l. Bezirksgericht Tschernembl"
20. August 1879.

(3726-2 ) Nr. ^ '

Erinnerung. ^
Maria Millavöic, unbekannten^

Haltes, und deren allfüllige Erben " "
hiemit erinnert: , ^

Es habe wider dieselben bei d ^
Gerichte Andreas Tojlar von GaP"l"'^
N,'. u ; die Klage ä6 prao«. 1 ^ ' >
l. I . , Z. 3749, auf Verjährt- " " ,^
lüschenertläruna einer Satzpost aus , »
Nral.lät Urb.-Nr. 1184 uä H"^,>s
Vack eingebracht, und es wurde die Tag!"'
auf den

22 . O k t o b e r l. I .

angeordnet. ,l.,ate>l
Da der Aufenthaltsort der O " ^

diesem Gerichte unbekannt und ,̂d
vielleicht aus den k. t. Erblande" "" ' ^
ist. so hat man zu ihrer Vertret»"^»
ailf ihre Gefahr und Kosten de»'^zot
Mathias Killer von Lack als ^ "
kä uct,mn bestellt. iglel'

K. k. Bezirksgericht Lack «'"

Jul i 1879. ^ ^ ^ - ^

( 3 7 2 5 - 2 ) ^ " . 36l '

Erinnerung. ^
Den Elifabelh. Maria und ^ .

relha Pogainil wird hiemit en>" ^tc"
Es habe bei diesem Gerichte g„

Pogaönil wider dieselben die " ' o " H
Verjährt- und Erloschenerlltiruna ^ M ^
auf der Realität Urb.-Nr. 1 b ^ ' jgU'<
haflendnl Erbschafts- und ^nts" ^ >
forderungcn von il per W " sl- ' ^ c " "
3 1 ' / , kr. E. M . eingebracht, w"satz"'"
Bescheid vom 6. Ju l i l. I . die ^ " '
auf den , c>

2 2. O l t o b e r l. ^ '

angeordnet wurde. . ..,. Oell"^
DaderAnfenthaltsor s u ^

lcn dicfcm Gerichte unbelann i s t ^ ^ a"
deren Vertretung und " " l ^ v°" "
und Kosten Herr Mathias K "
als Curator uä ucwm besteM-^, bs""

K. l. Bezirksgericht «aa

Ju l i 1879.

Druck und Verlag von Jg. v. «leinmayr H Fed. Namberg.


